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Winterdienstleistungen:
Räumen und Streuen mit Multicar
Verladen und Abfahren von Schneemassen
mit LKW und Radlader 
Verkauf von Streusalz (abgesackt)
und trockenem Streusplitt (lose)

Lager: Am Ring 6a              Tel.: 037463/88639
Büro:  Wiesengrund 6        08606 Lottengrün

Veranstaltungskalender

Datum Zeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltung

17.01.11
24.01.11
31.01.11

jeweils
15:30

TTV Tirpersdorf Turnhalle Tirpersdorf Seniorensport – Beweglichkeit,
Schwerpunkt: Tischtennis

23.01.11 19:30 Kleintierzüchterverein
Droßdorf-Juchhöh e.V.

APROHA-Halle Altmannsgrün Kleintiermarkt

25.01.11 19:00 Heimatverein Tirpersdorf e.V. ehem. Schulküche Sitzung Vorstand und Beirat

30.01.11 19:30 Kleintierzüchterverein
Droßdorf-Juchhöh e.V.

APROHA-Halle Altmannsgrün Kleintiermarkt

07.02.11
14.02.11
21.02.11
28.02.11

jeweils
15:30

TTV Tirpersdorf Turnhalle Tirpersdorf Seniorensport – Beweglichkeit,
Schwerpunkt: Tischtennis

06.02.11 19:30 Kleintierzüchterverein
Droßdorf-Juchhöh e.V.

APROHA-Halle Altmannsgrün Kleintiermarkt

08.02.11 19:00 Heimatverein Tirpersdorf e.V. Mitgliederversammlung

13.02.11 19:30 Kleintierzüchterverein
Droßdorf-Juchhöh e.V.

APROHA-Halle Altmannsgrün Kleintiermarkt

26.02.11 Heimatverein Tirpersdorf e.V. Turnhalle Tirpersdorf Faschingsgaudi

Entsorgungstermine Januar/Februar 2011

14.01.2011	 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, 	
	 Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf

21.01.2011	 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün, 	
	 Brotenfeld, Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, 		
	 Obermarxgrün, Schloditz

21.01.2011	 Weihnachtsbaumabholung in Tirpersdorf,		
	 Altmannsgrün, Brotenfeld, Droßdorf, Juchhöh,	
	 Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz

24.01.2011	 Gelber Sack in Tirpersdorf, Brotenfeld

25.01.2011	 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün

25.01.2011	 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, 	
	 Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,

28.01.2011	 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, 	
	 Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf

04.02.2011	 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün, 	
	 Brotenfeld, Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, 		
	 Obermarxgrün, Schloditz

07.02.2011	 Gelber Sack in Tirpersdorf, Brotenfeld

08.02.2011	 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün

08.02.2011	 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, 	
	 Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,

11.02.2011	 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, 	
	 Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf

18.02.2011	 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün, 	
	 Brotenfeld, Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, 		
	 Obermarxgrün, Schloditz

21.02.2011	 Gelber Sack in Tirpersdorf, Brotenfeld

22.02.2011	 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün

22.02.2011	 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, 	
	 Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,

25.02.2011	 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, 	
	 Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf

Tenner Transporte
  Baustoffe
    Kleincontainer

Ein Stall in meinem Dorf?  
www.tierische-nachbarn.sachsen.de

AUF MUH UND  
MUH MIT DEN 
NACHBARN.
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zu Beginn des neuen Jahres wünsche ich Ihnen allen vor allem 
Gesundheit, um all die anstehenden Aufgaben meistern zu können.

Der Gemeinderat traf sich am 14.12. zu seiner letzten Sitzung des Jahres 
2010 in der Eimberghalle in Werda.
Auf der Tagesordnung standen zunächst die Beschlussfassungen zu 
überplanmäßigen Ausgaben für den abgeschlossenen Bau der 
Siedlungsstraße in Höhe von 12.000 €, die auf Mengenmehrung sowie 
Mehrkosten beim Bodenaustausch zurückzuführen waren.
Zum Vorhaben Fußwegbau und Straßenbeleuchtung in der Pfarrstraße 
waren für das Jahr 2010 insgesamt 100.000 € eingestellt. Aufgrund des 
Ausschreibungsergebnisses sowie des Fördermittelbescheides war 
festzustellen, dass die Gesamtausgaben sich auf 300.000 € belaufen 
werden bei einem Eigenmittelanteil der Gemeinde von 148.000 €, so dass 
vor Erteilung der Aufträge eine überplanmäßige Ausgabe von 200.000 € 
vom Gemeinderat zu beschließen war.

In der Folge wurde die Auftragsvergabe für die Vermessungskosten von 
insgesamt 40.000 € beschlossen, wobei 30.000 € an Fördermitteln zu 
erwarten sind und die Eigenmittel zwischen Gemeinde Werda (2.500 €) 
und Landkreis (7.500 €) aufgeteilt werden.
Für die Ausführung der Bauarbeiten (Fußweg und Straßenbeleuchtung) 
wurde der Auftrag an den wirtschaftlich günstigsten Bieter, die Fa. Löbel 
Bau GmbH Heinsdorfergrund vergeben mit einer Gesamtauftragssumme 
von 234.032,37 €.

Nach Information durch das Jugendamt sowie die am 16.12.2010 
anstehende Beschlussfassung durch den Sächs. Landtag machte sich die 
Änderung der Elternbeitragssatzung mit Wirkung zum 01.01.2011 
dahingehend notwendig, dass ab diesem Zeitpunkt das letzte 
Kindergartenjahr nicht mehr kostenfrei für die Eltern angeboten werden 
kann.

Nach der Beschlussfassung durch den Gemeinderat ergingen durch 
die Verwaltung die entsprechenden Änderungsbescheide, was 
teilweise zu Unverständnis bei den betroffenen Eltern führte. An 
dieser Stelle möchte ich nochmals betonen, dass die Gemeinde an die 
Landesgesetzgebung gebunden ist und dementsprechend handeln 
musste. Für die sehr kurzfristige Änderung der Gebührenbescheide 
wird um Verständnis gebeten, dies war jedoch erst nach der 
Entscheidung des Landtages am 16.12.2010 möglich (s. auch 
Erläuterungen auf Seite 13).

Die Bürgerfragestunde wurde genutzt, um darauf hinzuweisen, dass ein 
privater, abzweigender Teil der Pfarrstraße nach Ansicht des Eigentümers 
öffentlich zu widmen sei, da hier mehrere Anwohner anliegen. Der 
Gemeinderat wird sich hierzu demnächst mit dem Problem generell 
befassen, inwieweit nicht gewidmete private Wege öffentlich gewidmet 
werden sollten, da dann auch die Unterhaltungslast bei der Gemeinde 
liegt.

***

Am 2. Advent konnte die Bürgermeisterin neben Herrn Pfarrer Bergau 
von der Kirchgemeinde zahlreiche Senioren zur Weihnachtsfeier in der 
festlich geschmückten Eimberghalle begrüßen. Viele fleißige Helfer 
waren nötig, um die Gäste an diesem Nachmittag kulturell und kulinarisch 
zu verwöhnen. 
Durch das liebevoll zusammengestellte Programm führten in bewährter 
Weise Maritta Krmasch und Gerold Schwenkbier, an ihre Seite hatte sich 
Patricia Rau gesellt, die ihre Rolle ebenfalls mit Bravour meisterte. 
Neben den Kleinsten aus dem Kindergarten erfreuten die Gäste der 
Posaunenchor sowie der Vogtlandchor „Vocapella“. Schließlich trug das 
„Kottengrüner Trämpele“ mit einem Sketch zur Erheiterung bei.
An dieser Stelle möchte ich nochmals allen, die zum guten Gelingen der 
Seniorenweihnachtsfeier beigetragen haben, ein herzliches Dankeschön 
aussprechen.

***

Und da die Eimberghalle so schön weihnachtlich geschmückt war, lud 
einen Tag später die Grundschule zu ihrer Weihnachtsfeier ein. Eingeladen 
waren die Eltern und Großeltern der Grundschüler. Die Schulleiterin 
Frau Weller konnte zudem die Bürgermeister von Tirpersdorf, Herrn 
Körner und von Werda, Frau Funke unter den Anwesenden begrüßen. Die 
Kinder hatten ein sehr kurzweiliges weihnachtliches Programm 
vorgetragen und am Ende schaute auch noch der Weihnachtsmann 
vorbei, um einige kleine Überraschungen zu verteilen.

***

Den Abschluss der vorweihnachtlichen Veranstaltungen in der Gemeinde 
bildeten die „Weihnachtlichen Klänge am Drehturm“ am 18. Dezember. 
Bei bestem Winterwetter erfreuten sich die zahlreich erschienenen Gäste 
bei Glühwein und Herzhaftem im und am „Häusl“ oder auch auf dem 

GEMEINDE WERDA

Gemeindeamt Werda	 Öffnungszeiten:
Mittlere Straße 31	 Dienstag	 8 - 12 Uhr
08223 Werda	 Donnerstag	 14 - 18 Uhr
Telefon: 037463/88232	 Freitag	 10 - 11 Uhr
Telefax: 037463/22717

e-Mail: gemeinde-werda@jaegerswald.de
Internet: www.werda-vogtland.de

Sprechzeit Bürgermeister:	 Dienstag	 17 - 18 Uhr

Gemeindeamt Kottengrün	 Sprechzeit Bürgermeister:
Telefon: 037463/88295	 Dienstag	 16 - 17 Uhr
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Schulhof. Der Posaunenchor bot weihnachtliche Weisen und der 
Weihnachtsmann kam standesgemäß mit seinem Schlitten, um die Kinder 
zu beschenken.
Die Bürgermeisterin nutzte die Gelegenheit, um Herrn Klaus Reinhold 
für sein jahrelanges, ehrenamtliches Engagement für die Gemeinde 
Werda mit dem „Bürgerpreis 2010“, gestiftet von der Sparkasse Vogtland 
zu ehren.

Weiterhin wurde mit dem Bürgerpreis Herr Helmut Willert, der mehr als 
vierzig Jahre die Abteilung Fußball beim SV Kottengrün leitete und 
sozusagen als die „gute Seele des Vereins“ sich um alle Belange des 
Vereins kümmert, geehrt. Die Ehrung wurde anlässlich der Weihnachtsfeier 
im Vereinsheim Kottengrün durch die Bürgermeisterin vorgenommen.

Die Gemeinde Werda bedankt sich nochmals bei den Geehrten für das 
bisherige ehrenamtliche Wirken und hofft, dass sich dies auch weiterhin 
fortsetzt.

***

Der seit November anhaltende Schneefall und die damit einhergehenden 
Unannehmlichkeiten verlangen uns allen nicht nur unermüdlichen 
Einsatz sondern auch ein gewisses Maß an gegenseitigem Verständnis ab. 
Die Gemeinde ihrerseits ist bemüht, den Schneemassen Herr zu werden 
und stößt auch auf überwiegendes Verständnis in der Bevölkerung. Es 
wurden bisher nicht unerhebliche Mittel aufgebracht, um die Straßen in 
einem verkehrsgemäßen Zustand zu halten. Die Gemeindebediensteten 
und die zusätzlich beauftragten Firmen haben bisher die Herausforderung 
gut gemeistert, auch dies verdient Anerkennung.

Aufgrund des hohen Schneeaufkommens und dem Zusammentreffen 
widriger Witterungsverhältnisse sah sich die Gemeinde veranlasst, den 
üblichen Kindergartenbetrieb am Freitag, den 17.12.2010 von den 
Räumen des Kindergartens in Werda in die benachbarte Eimberghalle zu 
verlegen, da ein beauftragter Statiker die Standsicherheit des Daches 
aufgrund der großen Schneelast als nicht mehr gewährleistet erachtete. 
Am darauffolgenden Wochenende hatten sich die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr dann zu einem Einsatz am Dach bereit erklärt 
und den Schnee abgeschaufelt, so dass am 20.12. die Kinder wie gewohnt 
ihre Räumlichkeiten in Besitz nehmen konnten. Für die spontane und 
unkomplizierte Unterstützung unter Leitung von Marcel Teichmann 
bedanke ich mich an dieser Stelle ganz herzlich.

Carmen Funke
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachungen

Beschluss Nr. 19/2010
Der Gemeinderat von Werda beschließt die vorliegende Satzung zur 2. 
Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und 
weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertages-
einrichtungen und in Tagespflege (Elternbeitragssatzung) vom 
28.07.2009.
Die Verwaltung wird mit dem Verfahren zum Erlass der Satzung 
beauftragt.
Abstimmungsergebnis:
Gesamtstimmberechtigte Gemeinderäte:	 12
Anwesende Gemeinderäte:	 11
Ja- Stimmen:	 10
Nein- Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 1
Wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt:	 0

Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen 
und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in 
Kindertageseinrichtungen und in Tagespflege der Gemeinde Werda vom 
28.07.2009  

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 
(SächsGVBl. S. 55, ber. S. 159) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
26.Juni 2009 (SächsGVBl. S. 323) und § 15 des Sächsischen Gesetzes 
zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (Gesetz über 
Kindertageseinrichtungen – SächsKitaG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 15.Mai 2009 (SächsGVBl. S. 225) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Werda in seiner Sitzung am 14.12.2010 
beschlossen, die Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und 
weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in 
Kindertageseinrichtungen und in Tagespflege (Elternbeitragssatzung) 
vom 28.07.2009 wie folgt zu ändern:

§ 1 –Änderungsbestimmungen
In § 2 Absatz 2 werden die Sätze 3 bis 7 gestrichen.

§ 2 – Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2011 in Kraft.

Werda, den 15.12.2010

Carmen Funke
Bürgermeisterin		  -Siegel-

---------------------------------------------------------------------------------------

Blutspendeaktion des
DRK-Blutspendedienstes Sachsen

Grundschule in Werda
am

Freitag, den 21. Januar 2011
in der Zeit von 15.00 – 19.00 Uhr

Fundsache

Am 23. 12. 2010 wurde vor der Fleischerei Wetzstein in Werda ein

        Goldener Herren-Ring (mit Inschrift)

gefunden.

Die Fundsache kann in Fleischerei Wetzstein abgeholt werden.
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Veranstaltungskalender

Datum Zeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltung

21.01.11 18:30 Kulturelle Interessengemein-
schaft Landleben   KIG

Grundschule Werda 1. Buchlesung mit dem bekannten Treuener 
Krimiautor und Apotheker Christoph Krummbiegel  

22.01.11 FC Werda 1921 e.V. Eimberghalle Werda Tanzveranstaltung mit OB-live

VERWALTUNGSVERBAND JÄGERSWALD

Anschrift
Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf
Tel.: 037463/226-0, Fax: 037463/22620

Öffnungszeiten
Montag	 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag	 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr	
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 7.00 - 11.30 Uhr

e-Mail-Adressen:
Verbandsvors.: 	 funke@jaegerswald.de 
Sekretariat: 	 goerner@jaegerswald.de
Meldeamt:    	 ema@jaegerswald.de
Gewerbe:      	 gebhardt@jaegerswald.de
Bauamt:        	 blank@jaegerswald.de
Kämmerei:    	 goldhahn@jaegerswald.de

Internet:
www.jaegerswald.de

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner unserer 
Mitgliedsgemeinden,
für das neue Jahr wünsche ich Ihnen allen einen erfolgreichen, vor allem 
gesunden Start.
Zum Abschluss des Jahres 2010 trafen sich die Verbandsräte zur letzten 

Sitzung im Dorfgemeinschaftshaus in Theuma, um zunächst über den 
Entwurf des Haushaltplanes für 2011 zu beraten.
Die Einnahmen und Ausgaben werden auf 704.500 € festgesetzt, wobei 
auf den Verwaltungshaushalt 666.150 € und auf den Vermögenshaushalt 
38.350 € entfallen. Kreditaufnahmen sind nicht geplant.

Entsorgungstermine Januar/Februar 2011
14.01.2011	 Blaue Tonne
17.01.2011	 Gelber Sack
18.01.2011	 Restmülltonne
18.01.2011	 Weihnachtsbaum-
	 entsorgung
28.01.2011	 Blaue Tonne

31.01.2011	 Gelber Sack
01.02.2011	 Restmülltonne
11.02.2011	 Blaue Tonne
14.02.2011	 Gelber Sack
15.02.2011	 Restmülltonne
25.02.2011	 Blaue Tonne
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Folglich wird eine Umlage von 115,78 € pro Einwohner erhoben.

Weiterhin stand auf der Tagesordnung eine erste Information zu einer 
von der enviaM geplanten Neuerrichtung einer 110 KV- Freileitung vom 
Umspannwerk Droßdorf nach Falkenstein. Notwendig wird diese, um 
eine Erhöhung der Versorgungssicherheit zu erreichen.
Nicht nur im Rahmen der Bürgerfragestunde ergaben sich hierzu 
Fragen der betroffenen Anwohner, auch im Nachgang. Hierzu 
wird beim Vorhabenträger, der enviaM angeregt, zeitnah eine 
Informationsveranstaltung im Verbandsgebiet durchzuführen.

Änderungen im Sächsischen Kindertagesstättengesetz
zum 01.01.2011
Durch den Sächsischen Landtag wurde am 16.12.2010 beschlossen, 
mit Wirkung vom 01. 01. 2011 die Beitragsfreiheit für das letzte 
Kindergartenjahr nicht fortzusetzen.
Der Hintergrund für die wieder einsetzende Beitragserhebung ist die 
Notwendigkeit, die Ausgaben des Landes an die Einnahmesituation 
anzupassen. Wie Ihnen vielleicht bekannt ist, hatte ab März 2009 der 
Freistaat Sachsen die durch die Beitragsfreiheit ausfallenden Einnahmen 
den Kommunen in voller Höhe erstattet. Die Ausgaben hierfür beliefen 
sich auf 27,8 Mio. Euro im Jahr 2009 und 35,0 Mio. Euro im Jahr 
2010. Angesichts der angespannten Haushaltslage bedarf es erheblicher 
Anstrengungen, die Städte und Gemeinden weiterhin durch die Zahlung 
einer Landespauschale in der bisherigen Höhe zu unterstützen. Bei 
insgesamt steigenden Ausgaben der Kommunen wie des Freistaates 
für die Kindertagesbetreuung bleibt kein Spielraum für eine weitere 
Finanzierung der Beitragsfreiheit 
Für Familien, denen aufgrund ihrer Einkommenssituation die finanzielle 
Belastung durch die Elternbeiträge nicht zuzumuten ist, wird der Beitrag 
auf Antrag vom jeweiligen örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe 
(dem zuständigen Jugendamt des Landkreises oder der kreisfreien Stadt) 
übernommen. Durch diese Regelung entfällt in Sachsen für ca. 21 % 
der betreuten Kinder der Elternbeitrag ganz oder anteilig. Durch diese 
Regelung wird gewährleistet, dass keinem Kind der Zugang zu einer 
Kindertageseinrichtung aus finanziellen Gründen verwehrt wird (Quelle: 
Sächs. Staatsministerium für Kultus und Sport).

Freiwillige Gebietszusammenschlüsse 
Wie der Presse entnommen werden konnte, wurde durch das Sächs. 
Innenministerium das Einvernehmen zur geplanten Eingliederung von 
Bergen nach Falkenstein nicht in Aussicht gestellt. 
Zum gegenwärtig beim Landratsamt anhängigen Anhörungsverfahren 
wegen Erteilung der Genehmigung ist festzustellen, dass dabei allein die 
Abwägung des Gemeinwohls aller Einwohner der vier Mitgliedsgemeinden 
durch das Sächs. Innenministerium bzw. das Landratsamt Vogtlandkreis 
zu erfolgen hat. 
Der im Zusammenhang mit dem begehrten Austritt Bergens aus dem 
Verwaltungsverband vom Bürgermeister der Gemeinde Bergen bereits 
mehrfach zitierte Vergleich einer an die Stadt Falkenstein im Falle 
einer Verwaltungsgemeinschaft zu zahlenden Umlage mit der vom 
Verwaltungsverband erhobenen Umlage ist als Argument gegen die 
Bildung der Einheitsgemeinde ungeeignet. 
Zum einen ist eine Verwaltungsgemeinschaft seitens der Gemeinde 
Bergen nicht angedacht, weil auch nach dem Leitbild des Freistaates 
künftig nicht mehr gewollt. Zum anderen ist Kriterium für die 
Zukunft der vier Mitgliedsgemeinden nicht die weitere Existenz des 
Verwaltungsverbandes, sondern die Bildung einer Einheitsgemeinde. 
Nach den Grundsätzen für freiwillige Gebietszusammenschlüsse in 
Sachsen würden die vier Gemeinden als Einheitsgemeinde durchaus 
leitbildgerecht sein. 
Dies wurde im Vorfeld der Beschlussfassung der Verbandsversammlung 
im August 2010 zur Bildung einer Einheitsgemeinde im Rahmen der 
Ermittlung von Zahlen, wie ein künftiger Haushalt der Einheitsgemeinde 
gestaltet werden könnte, von der Verwaltung erarbeitet. Davon konnten 
auch die Vertreter aus Bergen Kenntnis nehmen anlässlich einer Beratung 
aller vier Gemeinderäte aus den Mitgliedsgemeinden. 
Somit war bekannt, dass künftig die derzeit erhobene Umlage wegfällt 
und die Zuweisungen vom Land in einer Einheitsgemeinde insgesamt um 
etwa 370.000 € jährlich höher sein würden. Zudem kann die in Aussicht 
gestellte Zahlung von 100 € pro Einwohner nicht nur bei der Eingliederung 

von Bergen sondern auch bei Bildung der Einheitsgemeinde von den vier 
Gemeinden beansprucht werden, allerdings nur bis zum Jahr 2012. 
Sofern der freiwillige Zusammenschluss nicht zustande kommt, bleibt es 
wie bisher in der Struktur des Verwaltungsverbandes. 

Carmen Funke 
Verbandsvorsitzende

---------------------------------------------------------------------------------------

Erhebungsbeauftragte für
Interviewertätigkeit
für den Zensus 2011 gesucht

Gesucht werden ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
bereit sind, ab Mai 2011 als Erhebungsbeauftragte (Interviewer) die 
Haushaltebefragungen im Rahmen des Zensus 2011 zu unterstützen.
Knapp 10 Prozent der Bevölkerung werden in diese Haushaltebefragungen 
einbezogen. Neben Fragen zu Alter, Geschlecht und Familienstand 
liegt das Hauptaugenmerk auf Informationen, die nicht aus den 
Verwaltungsregistern gewonnen werden können, wie z. B. Informationen 
zu Bildung, Ausbildung und Beruf.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, mit den zuvor nach einem 
Zufallsverfahren ausgewählten Haushalten die Fragebogen auszufüllen. 
Die Erhebungsbeauftragten werden ausführlich geschult und in ihre 
Aufgaben eingewiesen. 
Für die Befragungen erhalten die Erhebungsbeauftragten Aufwands-
entschädigungen. Für jede erfolgreich geführte Befragung gibt es 
durchschnittlich 7,50 € pro Haushalt. 

Haben Sie Interesse an dieser Tätigkeit?
• Sind Sie mindestens 18 Jahre?
• Sind Sie zuverlässig und verschwiegen?
• Sind Sie kommunikativ? 
• Sie sind zeitlich flexibel und können ab Mai 2011 die Befragungen
  durchführen?
• Sind Sie bereit an den Schulungen im März / April 2011 teilzunehmen?

Dann bewerben Sie sich bei uns!
Örtliche Erhebungsstelle Vogtlandkreis 1

Besucheranschrift:	 Museumstraße 2a
		  08468 Reichenbach

Postanschrift:	 Markt 1
		  08468 Reichenbach

Telefon:		  03765/524-1110

---------------------------------------------------------------------------------------

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch im Jahr 2011 gibt es über die Förderrichtlinie ILE für den ländlichen 
Raum Vogtland wieder zahlreiche Möglichkeiten der Bezuschussung 
privater Bauvorhaben. 
Der Schwerpunkt der ILE-Förderung liegt dabei auf vorhandener ländlicher 
Bausubstanz, die für Grundversorgung oder Dienstleistungseinrichtungen 
umgenutzt werden kann. Förderfähig wären z. B. die Umbaumaßnahmen 
im Innen- und Außenbereich sowie die Ausstattung der Räume. 
Weiter ist es möglich, die Außenhülle vorhandener gewerblich genutzter 
Einrichtungen, wie z. B.: 
- Gaststätten
- Ladengeschäfte
- Kfz-Dienstleister
- usw. 
zu sanieren, mit Vollwärmeschutz auszustatten oder ähnliches. 
Über die Richtlinie ILE wird weiterhin der Landurlaub in Sachsen 
bezuschusst. Möglich ist beispielsweise die Schaffung von Betten-
kapazitäten.

Um Ihr Vorhaben zu besprechen, gibt es am 
Dienstag, den 08. 02. 2011
Dorfgemeinschaftshaus Theuma, Schulstraße 9, 08541 Theuma
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Noch einfacher, noch besser, 
noch wirkungsvoller!

3-Wochen-Schnupperkurse, 
8-Wochen-Basiskurse und 
Intensivprogramme ab sofort in 
den INJOY-Vogtland-Studios, 
denn Gewichtsabnahme, 
Figurverbesserung und 
Hautstraffung ist mehr als Diät!

Ob Sie 3-5 kg/6-8 kg/10-15 kg 
oder mehr abnehmen möchten, wir
haben nach einer ausführlichen Be-
ratung das richtige Programm für Sie.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
kostenlosen Beratungstermin
bei INJOY in:

OELSNITZ
Schillerstr. 8 | Tel. 037421-20953

FALKENSTEIN
Hangweg 13 | Tel. 03745-70396

Sie können 

das auch!

Mit dem neuen

INJOY-Abnehm-

programm

einen Beratungstag der Geschäftsstelle des Vereins VogtLandZukunft e.V.
Um die Termine zu koordinieren, bzw. längere Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir Sie, sich telefonisch unter: 

03765-382193 – Frau Günther
03765-382595 – Frau Arndt

anzumelden. 

Verein VogtLandZukunft e.V. 
Der Vorstand

---------------------------------------------------------------------------------------

Erscheinen des Amtsblattes der Gemeinden Bergen - Theuma - 
Tirpersdorf - Werda und des Verwaltungsverbandes Jägerswald
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